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Wehren ſich die Neutralen endlich
Südamerika gegen England
T V Genf 25 Auguſt Nach einer Meldung des

pariſer Temps aus Santiago Chile beauftragte die
chileniſche Regierung ihre Geſandten bei den Regierungen der
Vereinigten Staaten Argentiniens und Braſiliens anzu
fragen ob ſie bereit wären an einem gemeinſamen Schritt
gegen die engliſchen ſchwarzen Liſten teilzunehmen

T V Amſterdam 25 Auguſt Nunmehr hat auch
die argentiniſche Negierung ſcharfen Proteſt nach London ge
richtet weil die engliſche Regierung argentiniſche Handels
firmen auf ihre ſchwarzen Liſten geſetzt hat Der Proteſt führt
ous daß England kein Recht hat ſich in die Frage einzu
miſchen mit wem argentinifche Firmen Handel treiben Falls
England die argentiniſchen Handelsfirmen nicht aus den
ſchwarzen Liſten ſtreiche droht die Regierung von BVuenos
Aires ein Ausfuhrverbot argentiniſcher Erzeugniſſe nach
Großbritannien zu erlaſſen

Bern 24 Auguſt Der Temps meldet aus Santiago
Chile daß infolge der durch die ſchwarzen Liſten verur

ſachten Schwierigkeiten die deutſchen Nitratfabriken die Ar
beit eingeſtellt hätten und daß dadurch ein erheblicher Rück
gang der chileniſchen Staatseinnahmen deren Hauptquelle
der Ausfuhrzoll auf Nitrate ſei verurſacht würde

Englands wirtſchaſtliche Kriegs
erklärung an Schweden

Ein Reutertelegramm meldet daß England durch Königliche
Verordnung jede Ausfuhr nach Schweden die nicht durch be
ſondere Lizenz des Kriegshandelsrats freigegeben wird verboten
hat Die Lizenz wird nach einem gleichfalls durch Reuter ver
breiteten Kommentar nur dann erteilt werden wenn der
hwediſche Jmporteur und neben ihm die ſchwediſche Regierung
in jedem einzelnen Falle garantieren daß die eingeführten
Waren und die aus ihnen hergeſtellten Erzeugniſſe nicht wieder
aus Schweden ausgeführt werden Die Abgabe einer ſolchen
Garantieerklärung war dem Jmporteur bisher durch das ſchwedi
ſche Kriegshandelsgeſetz vom 17 April 1916 ausdrücklich
derboten England verlangt alſo die Uebertretung dieſes
Geſetzes falls es nicht ſofort aufgehoben wird es verlangt weiter
von der ſchwediſchen Regierung die poſitive amtliche Beteiligung
en einer Praxis die bis zum heutigen Tage ein Geſetz eben
dieſer ſelben Regierung unkerſaggt

Den Schweden die den britiſchen Wirtſchaftskrieg bisher in
etwas milderer Geſtalt kennen gelernt hotten als andere Neu
trale nicht etwa weil die engliſche Regierung ihnen beſonders
wohlgeſinnt war ſondern weil ſie ſehr praktiſche Gründe zu
vorſichtigerem Verfahren und langſamerem Tempo zu haben
glaubte den Schweden alſo mag die Londoner Zummihig alsein unerwartet ſtarkes Stück erſcheinen Jn Wahrhett ift ſie

trotz der brüsken Form weder unerwartet noch etwas Schlim
meres als den Niederlanden längſt durch den N O der
Schweiz ſeit vielen Monaten durch die S S S auferlegt
wurde von dem auch politiſch vergewaltigten neutralen
Griechenland ganz zu ſchweigen Schweden auf die Dauer eine
Zolitik treiben zu laſſen die den ſtrengen Anforderungen der
Handelsblockade gegen Deutſchland nicht völlig entſpricht wäre
eine Jnkonſequenz die man der britiſchen Wirtſchaftskriegfüh
rung kaum oder doch nur aus ganz zwingenden Urſachen
T zutrauen darf Eine Zeitlang glaubte England wie ge
ſagt ſolche zwingende Urſachen zu einer gewiſſen Zurückhaltung
gegenüber Schweden zu haben Die Wichtigkeit des Tranſits
von England nach Rußland war dabei kaum entſcheidend
denn eine Durchfuhrſperre konnte man durch das weit ſtärkere
ha anderwärts bereits erprobte Gegenmittel einer Zu

hrunterbindung überwinden wenn man ſicher war
gä der Kampf unter allen Umſtänden auf das wirtſchaftliche
ebiet beſchränkt bleiben würde Deſſen ſcheint aber die briti
e Regierung bis vor kurzem eben nicht ganz ſicher geweſen
ſein ſie rechnete offenbar mit der Möglichkeit auf Zumu

yingen die beſtimmte Grenzen überſchritten eine militäriſche
ntwort zu erhalten Daraus hätten ſich Komplikationen für
en ruſſiſchen Bundesgenoſſen ergeben können die unter den

gegebenen Umſtänden unerwünſcht waren England hielt alſo
r Grenzen ein und beruhigte ſich darum in Schweden vor
bergehend bei einer Selbſtändigkeit der Regierungspolitik die
g anders wo ohne viel Federleſens in der brutalſten Weiſe
terdrückte Wenn es jetzt auch in Schweden ſeine Blockade

ſ rmundſchaft mit brutaler Puten durchzuſetzen vercht ſo ſcheint ihm entweder die Verſtopfung dieſer deut
gen Bezugsquelle ſo wichtig daß es die Gefahren der erwähn

én Komplikationen für Rußland und damit für die ganze
h ente in Kauf nimmt oder aber und das iſt das Wahr
ß einlichere Downing Street glaubt nicht mehr daß Schweden
de mit den Waffen in der Hand gegen irgendwelche Eingriffe

r Vierverbandsmächte zur Wehr ſetzen könnte
den den bisherigen Phaſen des Wirtſchaftskrieges hat Schwe
al engliſche Beſchränkungsmaßnahmen mit kräftigen Repreſ

en erwidert Jm vorigen Herbſt ſperrte es bekanntlich
e die Briten die ſtkandinaviſch amerikaniſche Poſt nicht
de ltierten den Poſtverkehr zwiſchen England und Rußland
rin er Poſttrieg dauert nach Zeitungsberichten immer noch an

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
B Wien 25 Auguſt

Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Weſtlich von Moldawa und im Bereich des Tartaren

Paſſes wurden mehrfach ruſſiſche Angriffe zum Teil im
Handgemenge unter großen Verluſten für den Feind abge
wieſen Sonſt bei unveränderter Lage ſtellenweriſe
Artillexiefeuer von wechſelnder Stärke

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
Jm Abſchnitt Terepelniki Pieniaki wurde dem Feinde

das von ihm am 22 d M genommene ſchmale Grabenſtürk
wieder entrifſen hierbei ein Offizier 211 Mann zu Gefan

Weiter nördlich keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegschaunla tz
Geſtern abend hielt der Frind unſere Stellungen ſüdlich

der Wippach bis Nowa Vas unter kräftigem Geſchützfeuer
Gleichzeitig gingen zahlreiche Aufklärungsabteilungen gegen
dicſes Frontſtück vor ſie wurden abgewieſen

An der Front der Faſſanger Alpen ließ nach dem miß
genen Angriff der Jtaliener auch ihre Artillerietätigleit

nach

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der unteren Vojnuſa ſtellenweiſe Geplänkel

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnan

und der Schweiz aus verſandt werden Hemmungen der eng
liſchen Kohlenzufuhr beantwortete Schweden mit einem
für Großbritannien ſicherlich ſehr läſtigen Ausfuhrverbot für
Papiermaſſe Die geplanie Monopoliſierung der ſchwedi
ſchen Durchführ für die Ententemächte durch die unter eng
liſchem Einfluß gegründete und geleitete Tranſito Geſellſchaft
wurde mit Hilfe des bereits erwähnten Kriegshandelsgeſetzes
verhindert All dieſe Ropreſſalicn waren durchführbar ſchienen
ſogar auf Tempo und Jntenſität der engliſchen Uebergriffs
politik verlangſamend und ſchwächend zu wirken ſolange Eng
land aus allgemein politiſchen Gründen nicht zum Aeußerſten
ſchritt Jetzt ſcheinen die Dinge anders zu liegen Eine rohe
Blockade der Seezuſuhr abgeſehen von der Oſtſeezufuhr aus
Deutſchland wie ſie England zweifellos ins Werk zu ſetzen ver
mag iſt jedem wirtſchaftlichen Gegenmittel das Schweden zur
Verfügung ſteht an Wirkungskraft überlegen Den engliſchen
Forderungen widerſtehen und doch volitiſch neutral bleiben kann
Schweden nur wenn es die Blockade aus hält d h wenn
es all die ziemlich einſchneidenden Beſchränkungen des Ver
brauchs und der Erzeugung auf ſich nimmt die mit der völligen
oder überwiegenden Abſchneidung von der Seezufuhr verbunden
indf Wir in Deutſchland können die ſchwediſche Entſcheidung ruhig

Was wir durch ſchwediſche Vermittlung am Waren aus Ueber
ſee erhalten iſt ſicherlich ein angenehmer und nützlicher Zuſchuß
Aber abhängig ſind wir davon nicht Wir haben in den abge
laufenen zwei Kriegsjahren gelernt auch wirtſchaftlich auf eige
nen Füßen zu ſtehen aus eigener Kraft mit dem was unſer
Boden der unſerer Verbündeten und das Feindesgebiet des
in unſerem Machtberceich ſteht hervorbringt werden wir den
Krieg zum ſiegreichen Ende führen

Neue Nordſeekämpfe erwartet
c B Genf 25 Augufſt

Admiral Degouy ſchreibt den Hauptanteil des deutſchen Er
folges im Seetreffen vom 19 Auguſt der hervporragenden
Manvvrierfähigkeit der jetzt den höchſten Anforderungen
entſprechenden deutſchen Boote und Zeppeline zu Frag
los ſtehen unmittelbar neue deutſch britiſche Seekämpfe be
vor da England den Verkehr mit Skandinavien vornehmlich
wegen der Holztransporte ſelbſt mit großen Opfern ſichern
müſſe

v

Amerika fordert Beſchleunigung der Poeſtnote
e B Genf 25 Auguſtr

Einer Herald Meldung aus Waſhington zufolge bat
das Foreign office die engliſche Antwort in Angelegenheit
der Beſchlagnahme der Poſtſäcke zu beſchleunigen

Erneute Neutralitätsverletzung in ſchwediſchen
Gewäſſern

IB Stockhholm 25 Auguſt Ein feindliches Unterſee
boot hat am Morgen des 24 d M auf den deutſchen Dampfer
Schwaben der in einem Geleitzuge in einer Entfernung

von nur 1 Seemeilen vom Lande fuhr ohne Warnung ein
Torpedo abgeſchoſſen Damit iſt abermals eine Neutrali

ſhwg girtung ür die Entente ſcheint aber dadurch ſtark abge

m

u h

tätsverletzung des ſchwediſchen Hoheitsgebietes feſtgeſtellt
mit t zu ſein daß die für Rußland beſtimmten onelen lin den bisher vorliegenden Nachrichten iſt der Torpedo

ehr nicht von England ſondern von Frankreich Jtalien glücklicherweiſe fehlgegangen

genen gemacht und drei Maſchinengewehre erbeutet

cabwarten unſere Lebensintereſſen werden von ihr nicht berührt

W B Stockholm 25 Auguſt Die neueſte Verletzung der
ſchwediſchen Neutralität durch ein ruſſiſches Unterſeeboot mit
ſchwediſcher Flagge ruft in der Preſſe große Erbitterung her
vor

Nya Dagligt Allehanda ſchreibt Eine ſolche beiſpiel
loſe Neutralitätsverletzung muß von ſchwediſcher Seite un
willkürlich die Forderung raſcher und vollſtändiger Genug
tuung zur Folge haben

Aftonbladet droht mit dem Abſchneiden der Verbin
dungen nach Rußland Das wäre ein fühlbarer Schlag deſſen
Bedeutung nicht zu unterſchätzen ſei

Svenska Morgenbladet macht darauf aufmerkſam daß
das gekaperte deutſche Schiff nach Aland geführt wurde und
daß von dieſer Baſis aus die ruſſiſchen Unterſeeboote ihre
Angriffe auf den ſchwediſchen und deutſchen Handel unter
nähmen An dieſem Punkte müßten die fchwediſchen Jntex
eſſen ſichergeſtellt werden

S

Die Triumphfahrt
der Deutſchland

Nach Bremen
c B Bremen 25 Aug Trotz des regneriſchen Wetters

geſtaltet ſich die Heimkehr der Deutſchland zu einer
wahren Triumphfahrt Schon in früher Morgenſtunde
hatten ſich in Bremerhaven und Geeſtemünde Tauſende und
Abertauſende von Menſchen auf den Deichen verſammelt um
der Ankunft der Deutſchland an der Weſermündung bei
zuwohnen Mit der Tide ſetzte ſich die Deutſchland von
ihrem Ankerplatz aus in Bewegung und kam kurz vor 8 Uhr
in Vremerhaven an begrüßt vom Geläut ſämtlicher Kirchen
glocken Dort gingen VertreterderOzeanreederei
und des Nord deutſchen Lloyd an Bord und über
brachten der Mannſchaft der Deutſchland die erſte Poſt
nachdem ſie faſt zwei Monate ohne direkte Verbindung mit
der Heimat war Der Lotſe wurde gewechſelt und dann
ging die Fahrt weiter weſeraufwärts Ueberall war das
Afer von Menſchen dicht beſetzt die das vorbeifahrende Schiff
mit lautem Jubel begrüßten und patriotiſche Lieder ſangen
Kapitän König der auf dem Turm ſtand und das Schiff
führte dankte immer und immer wieder für die nicht enden
wollenden Huldigungen die ihm und ſeiner kühnen Tat dar
gebracht wurden

Es war ein überwältigender Anblick als das kleine
Schiff das die lange Reiſe über den Ozean unter tauſend
Gefahren glücklich zurückgelegt hat begleitet von Schleppern
und anderen Dampfern auftauchte Reicher Flaggenſchmuck
prangte auf der Deutſchland die an beiden Antennen mit
Roſen geſchmückt war Vorn an der erſten Antenne wehte
das amerikaniſche Sternenbanner zum Zeichen
dafür daß der letzte Hafen den die Deutſchland angelaufen
hat ein amerikaniſcher Hafen war An der zweiten Ankenne
wehte die JFlagge der Ozeanreederei die im rot
geſtreiften Felde oben links den blauen Schlüſſel Bremens
führt Am Weſerſtrande bei Blumental und namentlich bei
Vegeſack waren Tauſende von Menſchen verſammelt die trotz
des leichten niederrieſelnden Regens geduldig ſchon ſeit
Stunden harrten um der Deutſchland ihren Gruß zu bieten
Die Gazelle legte ſich längsſeits der Deutſchland und
begleitete ſie Ganz langſam am Weſerufer fuhr die Deutſch
land an Vegeſack vorbei und immer wieder dankte Kapitän
König der friſch und geſund trotz der langen Reiſe ausſah
ebenſo wie ſeine Mannſchaft für die dargebrachten Grüße

Die Begrüßungsrede Alfred Lohmanns
WTB Bremen 25 Auguſt Bei der Ankunft der

Deutſchland im Bremer Freihafen hielt der Vorſitzende
des Aufſichtsrates der Deutſchen Ozean Reederei Geſellſchaft
in Bremen Alfred Lohmann folgende Rede

Königliche Hoheit Ew Magnifizenz
Meine ſehr geehrten Herren

Jn dieſem geſchichtlichen Augenblick der glücklichen Rück
kehr des erſten Handelstauckſchiffes der Welt nach Durch
meſſung von 8500 Seemeilen begrüß ich nicht allein namens
unſerer Reederei ſondern des geſamten deutſchen Volkes
unſere Deutſchland und ihre wackere Beſatzung im Heimat
hafen Still und nur den Eingeweihten bekannt verließ ſie
die Weſer um durch die ünd unter der engliſchen Flotte mit
einer wertvollen Ladung Farben Baltimore am 10 Juli zu
erreichen Ueberraſchend für die ganze Welt war ihre An
kunft Selbſt Schiffahrtsſachverſtändige er
klärten noch kurze Zeit vor ihrem Erſcheinen das
Unternehmen für ausſichtslos Mit beſonderer
Freude ſtelle ich feſt daß alle wahrhaften Amerikaner die
nicht angekränkelt ſind von knechtiſchem Mammondienſt zu
England Amerikaner mit der freiheitlichen Geſinnung
eines Waſhington und Franklin mit wahrer Genugtuung
die Ankunſt der Deutſchland in Amerika begrüßten Es
iſt der Stolz unſerer Reederei daß wir unter deutſcher
Flagge mitten im Kriege den Vereinigten Staaten
Farben ſandten während Amerika ſelbſt nicht einmal unbe

Ew Exgzellenz

belligt ſeine Poſt von Europa bekommen konnte zu ſchweigen
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rer Feinde gegenüber den Neutralen beſonders den kleinen
Völkern Dies vollbracht zu haben iſt das Werk der Be
ſatzung der Deutſchland Fuhr ſie ohne vorherige Anſage
hinaus ſo wurde ihre Abfahrt von Baltimore offen voraus
geſagt Sie glich einem Triumphzug ſchreibt die Agence
Havas Und mit dem Symbol der Freiheit wie wir
Deutſche uns das Recht der Völker auf dem freien Ozean
denken möchte ich die Tat vergleichen Nicht hindern konn
ten die Feinde ihre Ausfahrt aus der Cheſapeakebai und
eine geſperkte Nordſee gab es bei ihrer Rückkehr für ſie nicht
wie die vielen Millionen Mark Werte beweiſen die heute
von der Deutſchland aus Amerika eingebracht wurden und
in dieſem Augenblick vor uns liegen Wir haben eine ſee
männiſche Leiſtung vollbracht die würdig iſt unſerer
hanſeatiſchen Vorfahren

Ueberall in deutſchen Landen und bei unſeren treuen
Verbündeten beſonders aber bei unſeren Brüdern draußen
im Schützenigraben und bei der Flotte iſt ihre Rückfahrt mit
lebhafter Teilnahme begrüßt worden Mit felſenfeſtem
Vertrauen auf Jhre Unmſicht Tatkraft und Pflichttreue
haben wir in der Reederei Jhrer Rückkehr entgegengeſehen
Herzlich heiße ich Sie nach den angeſtrengten Wochen im
engen Schiffsraum angeſichts roher Feinde im Vaterlande
wieder willkommen Den Dank unſeres deutſchen Vater
handes ſpreche ich Jhnen für dieſe friedliche Tat mitten im
mörderiſchen Kriege aus und dieſen Dank bitte ich Ausdruck
zu geben indem wir rufen Die Deutſchland ihr Komman
u Kapitän König die Offiziere und die Mannſchaft
Hurra

Des Kanzlers Glückwunſch
W B Bremen 25 Auguſt Bei der Deutſchen Ozean

Reederei iſt folgendes Glückwunſchtelegramm des Reichs
kanzlers vom 23 Auguſt eingetroffen

Zur ruhmvollen Rückkehr der Deutſchland ſpreche
ich Jhnen dem Kapitän und der ganzen Beſatzung Jhres
Handelsunterſeebootes die herzlichſten Glückwünſche aus
Deutſche Technik und deutſcher Wagemut feiern einen
glänzenden Sieg und bieten eine Bürgſchaft für die un
vBezwingbare Kraft mit der Deutſchland ſeinen Weg durch

die Welt gehen wird
v Bethmann Hollweg

Der Jubel in Bremen
e B Bremen 25 Auguſt Seit den erſten Tagen des

Krieges hat Bremen keine ſolchen Tage erlebt wie geſtern
und heute Die große Kriegsbegeiſterung des Auguſt 1914
iſt in berechtigtem vaterländiſchen Stolze neu entflammt
Das Straßenbild hat neues Leben erhalten Ungeheuer iſt
die Schar derer die aus allen Teilen Deutſchlands herbei
geeilt waren um dieſen Tag Bremer Triumphes mit zu er
leben Die Hotels ſind ſämtlich überfüllt

Die Geſchäfte Bremens namentlich die Ladeninhaber
ſind über den plötzlichen Umſchwung den das geſchäftliche
Leben genommen hat nicht wenig erfreut

Die Schulen ſind ſämtlich geſchloſſen die Schüler der
höheren Schulen von Tertia aufwärts die Mädſchenſchulen
von Sekunda an und die berſten Klaſſen der Volksſchulen
werden unter Leitung ihrer Lehrer nach Lankengau ge
bracht dem unterhalb Bremens gelegenen ſchönen Freibad
und haben dort die weiten Ufer beſetzt Sämtliche Geſchäfte
namentlich viele Bureaus haben ihren Angeſtellten heute
vormittag freigegeben Der Senat hat für heute das
Fleiſchverbot aufgehoben

v

Der amerikaniſche Botſchafter Gerard über die
Rückkehr der Deutſchland

e B München 25 Aug Der amerikaniſche Botſchafter
in Berlin Herard hat einen Korreſpondenten der
Münchener Zeitung empfangen und ſich zu ihm in ſehr

ſympathiſcher Weiſe über die Ankunft der Deutſchland ge
äußert Der Botſchafter ſagte u Ich habe mich aufrichtig
gefreut zu hören daß die Deutſchland von ihrer kühnen
Fahrt wohlbehalten rer iſt und daß der tapfere
Kapitän und ſeine brave Mannſchaft die Reiſe gut über
ſtanden haben Die Schiffahrt zwiſchen Deutſchland und
Amerika hat leider lange geruht aber jetzt hat der alte
trotzige Sinn der Hanſeaten geſfiegt Der
Geiſt der deutſchen Technik hat ſich ſtärker erwieſen als alle

War einſt ein Prinzeßchen
Roman von Erich Ebenſtein

61 Fortſetzung Rachdruck verboten
Es war ein langer Bericht von wolkenloſem Glück in

dem die Sorgen nur dazu dageweſen zu ſein ſchienen um
zwei Menſchen noch inniger zu verbinden Seine Augen
waren feucht und er räuſperte ſich mehrmals hintereinander
ſehr heftig

Plötzlich fprang er auf und ſtieß haſtig heraus Lolo
ich bin ein alter Mann und habe noch nie im Leben

jemand um Vergebung gebeten Aber dir dir habe ich
diel abzubitten

Onkel Daniel ſtammelte Lolo erſchrocken
Er aber ſchloß ſie in die Arme und flüſterte Tragt es

ans nicht nach habt uns alte Leute ein wenig lieb du
und Gisbert Wir wollen alles tun um erwas mein Eigenſinn anrichtete Jch war ja ein Eſel Ern denn auch die Halle ſchon ordentlich mit Blumen geſchmückt
dreifacher Eſel Das letzte ſchrie er faſt heraus ſo daß Lolo
trotz der Tränen in ihren Augen lachen mußte

Aber Onkelchen Uebrigens hat Gisbert nie aufgehört
dich zu lieben und ich habe lieb was er liebt

Draußen lIäutete es
Ein ſchelmiſches Lächeln glitt üher Lolos Geſicht
Da ſind ſie beide Wollen wir ihnen Arm in Arm

öffnen und ſie ſo recht gründlich überraſchen
Ja Aber nachher ſag dem Jungen nur auch gleich daß

en unſe Gefahren rlanger Zeit das Ereignis die Be
Die Reiſe des

ziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Deutſch
land geweſen Der Amerikaner läßt ſich durch nichts ſo ſchnell
überzeugen als durch den Erfolg und ich kann ſagen daß
der Kapitän und die Erbauer dieſes Schiffes dem deutſchen
Volke in Amerika einen großen Erfolg geſchaffen haben

Zum Schluſſe ſagte Herr Gerard habe dem
Herrn Direktor Lohmann telegraphiſch meine Glückwünſche
ausgeſprochen und benutze dieſe Gelegenheit um dem
ganzen deutſchen Polke zu dieſem Erfolge zu
gratulieren

Holländiſche Stimmen
Die Nachricht von dem glücklichen Eintreffen der Deutſch

land hat in ganz Holland Widerhall efunden Selbſt
Kreiſe die nichts weniger als deutschfreundlich geſinnt ſind
legen unverhohlene Bewunderung für dies einzig daſtehende

eiſterſtück deutſcher Jnduſtrie deutſchen Handels und nicht
zuletzt deutſchen Wagemutes an den Tag Die Blätter er
klären aa Kapitän Mannſchaft und Reeder mit ſtolzer
Freude auf ihr vollendetes Werk zurückblicken können Die

Nieuws van den Dag ſchreibt Welche Freude muß zur
Fit in Deutſchland herrſchen Mit Recht werde Kapitän

önig verehrt werden wie Mücke von der Emden
v

Verlorene Lloyds Wetten
e B Rotterdam 25 Auguſt Der zuletzt bekannt

gewordene Stand der Wetten bei Lloyds in London betreffs
der Rückkehr des deutſchen Tauchbootes betrug 93,5 v H da
für daß die Deutſchland von den Schiffen der Entente auf
gebracht oder vernichtet würde

J

Zur Kriegslage
Franzöſiſche Militärkritiker über die Lage

T U Amſterdam 25 Auguſt Aus Paris wird berichtet
Der Petit Pariſien enthält einen Artikel von Andre Tar
dieu in welchem dieſer folgende Lehren aus dem Verlauf der
Kämpfe bei Verdun zieht und den Leſern unterbreiten will
Er ſagt Wir müſſen immer mehr ſchwere Schnellfeuergeſchütze
herſtellen und einen gleichmäßigen Druck auf allen Teilen
der Front auf den Feind ausüben Wir können nicht durch
die Linien des mutigen Feindes durchbrechen wenn wir auf
einer kurzen Front angreifen Das wußten die Deutſchen
Bei den kommenden Gefechten können wir das was wir
wünſchen auch tun Wir verfügen mit unſeren Bundes
genoſſen über Rekrutierungsquellen die viermal größer ſind
als diejenigen der Mittelmächte Es kommt nur darauf an
ſie verſtändig zu gebrauchen und mit den ſchweren Opfern zu
rechnen welche die Nation ſchon gebracht hat Wir können
unſere zukünftigen Angriffe auf eine große Front ausdehnen
doch müſſen wir dieſen großen Angriff vorbereiten Tardteu
endigt in dem Geſtändnis daß aus anfänglich von den Ver
bündeten genährten Jlluſionen die Hemmung in die Kriegs
operationen der Verbündeten gekommen und dadurch den Ver
bündeten ſo große Verluſte erwachſen ſind Der Militär
kritiker des Petit Pariſien lenkt die Aufmerkſamkeit auf
die Ausbreitung der franzöſiſchen Artillerietätigkeit bis
Laſſignyll Ueber eine Front von beinahe 75 Km iſt die
Tätigkeit der Artillerie größer als vor wenigen Tagen

Ein japaniſcher Admiral über die Ueberlegenheit
der Deutſchen

Bern 25 Auguſt Der japaniſche Admiral Akiyama er
klärte einem Mitarbeiter des Temps Die Deutſchen bilden
wahrhaftig eine viel ſtärkere Nation als wir glauben und
was ſie im Laufe dieſer zwei vergangenen Jahre geleiſtet
haben wird als erſtaunliches Wunder in der Weltgeſchichte
beſtehen bleiben Akiyama verſicherte daß heute die Alliierken
den Deutſchen an praktiſcher Erfahrung gleichkämen fuhr
aber fort Das einzige das dem Feinde als beſondere Kraft
bleibt iſt die Einheit der Nation was übrigens das Grund
element der deutſchen Kraft iſt Aber ich frage nicht wie
lange dieſe deutſche Einheit vor den drohenden Gefahren
dauern wird

Die Offenſive der Bulgaren
T U Amſterdam 25 Auguſt Das Nieuws van den

Dag meint daß man von einer eigentlichen großen Offenſive
der Bulgaren gegen General Sarrail vorläufig noch nicht

Wieſelchens Geſicht zu ſehen wenn ich mit euch angerückt
komme wo ſie doch nur Bubi und die Kinderfrau erwarten
ſagte er Jch weiß daß ſie mir im ſtillen meine Starr
köpfigkeit nie verziehen haben jetzt ſollen ſie dafür auch
mal Freude an mir erleben Wann darf Bubi reiſen

Der Arzt meinte nicht vor Montag antwortete Lolo
Schön dann ſchreibe ich daß wir Dienstag kommen

Da werden ſie ſich mit allem ſchön gemütlich Zeit laſſen und
wir platzen dann wie eine Bombe ſchon Montag in die Jdylle
hinein Das wird ein Heidenſpaß werden

So geſchah es auch Man erwartete den Hausherrn
ſamt Bubi am Dienstag in Rodenbach und Sibylle beſchloß
im Einvernehmen mit Wieſelchen die heiß Erwarketen
Rodenbach war über acht Tage fort geweſen was allen eine
Ewigkeit ſchien möglichſt feſtlich zu empfangen

Philippus ließ es ſich nicht nehmen wieder einmal einen
Triumphbogen zu errichten und die Pforten mit Reiſig zu
verzieren

Wo er ſo lange fort war unſer Baron Haben Sie

Mamſell Blümke Wie damals wiſſen Sie Monats

um ſagen Sie das denn ſo kleinlaut
Jch muß immer an damals denken wiſſen Sie

Philippus Nun haben wir von den beiden Jungen der
Baroneß Zilla eben gar keinen mehr hier Der eine in Gali
ien der andere za verſchollen es iſt ſo traurig

ieſelchen weinte beinahe

We Es iſt ſchon alles fertig
War
J

er ſeinen elenden Schreiberpoſten aufgeben muß und wir
ſobald als möglich alle nach Rodenbach reiſen enn Alfred
ſchon nach Galizien geht euch beide laſſen wir nicht mehr
er von uns Bubi muß ja auch ſeine neue Mama be

halten
Er zog Lolos Arm in den ſeinen und ſchritt mit ihr der

Eingangstür zu
w
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Onkel Rodenbach hatte kein W
nach Hauſe berichtet

Den Spgh wllense II

ort über das Geſchehene euch

Hm ja das ſchon
Dann auch das mit Bubi Ein Kind ohne Mutter

Wir Alten hier werden auch nicht mehr ewig leben wer
ſoll u betreuen

Aun d
Die Hallentür wurde leiſe aufgemacht und Onkel Daniel

roſen und junges Buchenlaub das machte ſich ſo fein

ndels U Bookes iſt ſicher ſeit reden könne aber noch viel weniger von einer Offenſive e
Generals Sarrail um die es ſich jedoch vor allem ha
Die Verbündeten haben Saloniki beſetzt gewalti bef
und verſtärkt mit einer Armee die unter dem Komn ſigt
eines der beſten Generale ſteht nur um dort ſitzen zu hege
Salontki wurde beſetzt um eine Baſis für eine O fenſuen
der Richtung auf Sofia und i zu haben als eine i
drohung des Weges der Mittelmächte nach dem fernen di
als r für eine Expedition die Serbien von fremd
Herrſchaft befreien ſollte Rumänien zur Teilnahine
Kriege zu reizen mit einem Wort für eine Offenſive
dienen die den Balkan den Verbündeten erobern ſollte
dieſes Ziel zu erreichen muß die bulgariſche Armee geſchlge
werden Das iſt das erſte und es muß für viele in gre
reich und England ein beängſtigendes Gefühl ſein daß an
ſtatt deſſen die Bulgaren im Vesriffe zu ſtehen ſcheinen d
Ententefront von allen Seiten ßa ümgingeln Aber dant
S General Sarrail rechnen müſſen und die Pläne für ſeine

ffenſive müſſen auf dieſer Grundlage aufgebaut ſein
wird dann jedoch nicht zu lange warten dürfen vor allem
wenn man noch auf eine Teilnahme Rumäniens an der Seit
der Entente in dieſem Kriege rechnen will

Venizelos über die bulgariſche Offenſive

T U London 25 Auguſt Venizelos hat dem Korre
ſpondenten der Times in Saloniki mitgeteilt daß er vor
der bulgariſchen Offenſive in GriechiſchMazedonien erwartet
habe daß ſeine Partei bei den Wahlen 215 von deg
330 Kammerſitzen gewinnen würde Nun glaubt er jedoch
daß die Wahlen unmöglich ſtattfinden können wenigſtens i
den von den Bulgaren beſetzten Diſtrikten nicht Die Bul
garen ſcheinen die Abſicht zu haben noch weiter in ſüdlicher
Richtung vorzurücken wahrſcheinlich nach Lariſſa Nach
Meldungen der Heſtia beabſichtigt die griechiſche Regierung
die Kammerwahlen bis auf weiteres zu verſchieben

Der richtige Augenblick
WTB Amſiterdam 24 Auguſt Der militäriſche Mit

arbeiter der Times ſchreibt in einem Artikel über die
Kämpfe auf dem Balkan daß der für den Beginn der Offen
ſive der Mittelmächte gewählte Augenblick von beſonderer
Bedeutung ſei Sollte es den Mittelmächien gelingen der
Entente in Mazedonien eine Niederlage beizubringen ſo
wäre das die beſte Wahlpropaganda gegen Venizelos und für
den König die man ſich denken könne und auch für Rumä
nien ſei dann der günſtige Augenblick vorüber Damit wäre
auch ver Beweggrund für die ganze Saloniki Expedition be
ſeitigt und es wäre denkbar daß die Entente unter dieſen
Umſtänden vielleicht ihre Truppen ohne allzu ernſte Gefechte
zurückziehe da ſie ſie an der Somme beſſer verwenden könne

Die feindlichen Berichte
Franzöſiſcher Salonikibericht

Eine Veränderung iſt nicht eingetreten Ein heftige
Kampf erfolgte auf dem linken Flügel der ſerbiſchen Arme
nördlich des Oſtrovoſees Die Serben machten Fortſchritt
zwiſchen Moglena und Cerna Die Artilleriekämpfe wurden
auf dem übrigen Teil der Front fortgeſetzt Unſere Geſchütze
beſchoſſen Dörfer die kleinen bulgariſchen Abteilungen Unter
kunft boten Einige von dieſen ſah man e verſchiedenen
Richtungen öſtlich der Struma vorrücken indeſſen waren bie
jetzt keine Truppenzuſammenziehungen zu beobachten Die
Eiſenbahnbrücke über die Angiſta wurde zerſtört um die
Bulgaren daran zu hindern ſich der Eiſenbahn zur Verpro
viantierung zu bedienen Serbiſchen Jrregulären die das
Vorrücken der Bulgaren gegen Florina verhinderten gelang
es die ſerbiſche Hauptmacht wieder zu erreichen WIB

v

Serbiſcher Bericht vom 22 Auguſt
Auf dem rechten Flügel Artilleriekampf Jm Zenkruw

entwickelte ſich unſere Offenſive erfolgreich Die Bulgaren
werden ſtufenweiſe zur Grenze zurückgedrängt Wir machten
208 Mann der dritten Diviſion é Gefangenen Alle Gegen
angriffe des Feindes an der Grenze wurden abgeſchlagen
Auf dem linken Flügel wurden alle feindlichen Angrifft
zurüchgewieſen Die vom Hauptquartier anbefohlenen Stel
lungen wurden von den entſprechenden Truppen bezogen und
werden gehalten WIB

WirB London 25 Auguſt Reuter Der britiſche
Kommandant in Saloniki meldet Artillerietätigkeit an der
Doiranfront aber keine Jnfanteriekämpfe Die Artilleri

einmal einen Wagen vorfahren hören ſtieß doch jetzt einer
kleinen Schrei aus ſie hatte hinter dem Baron den blonde
Kopf eines anderen auftauchen ſehen an deſſen Arm eir
zierliches wunderſchönes Geſchöpfchen hing das ihr ſtrahlen
zunickte

Rodenbach fuhr bei dem Schrei ärgerlich herum

Ja ſo ſagte er dann lachend natürlich Bub
neue Mama und ſein Vize Papa Davon wißt ihr ja net
nichts Aber nun fix vorwärts die Treppe hinauf Di
Baroneſſe iſt doch in ihrem Zimmer

Ja Herr Varon
Alſo Bubi du gehſt zuerſt hinein Dann ich Und

ihr beide wartet bis ich euch rufe
Sibylle lag ahnungslos auf dem Ruhebett und rechnete

eben aus wie viel Stunden es noch bis zum morgigen Aben
ſeien als die Tür aufging und ein zierliches Etwas mit de
Worten Tante Billa Tante BVilla auf ſie zulief

Mit einem Schrei fuhr ſie auf Dann als ſie t
Kleinen genug geherzt und geküßt hatte wobei eine F ſo
von Tränen über ihre runzeligen Wangen lief ſagte ſ
feierlich

Dano er hat nun niemand mehr als uns beide
Arzt wahr wir wollen ihm Vater und Mutter ſein
2 n

Geht nicht unterbrach ſie ihr Bruder trocken r
Platz iſt beſetzt Großeltern vielleicht Aber ach Bu
geh doch hole deine liebe Mama 2

Dano Sibylle ſtarrte ihn entſetzt an Du haſt
ſie mit hergebracht nachdem ſie ſich ſo

fange nicht wieder zu weinen an ſondern öffne deine Arm
und heiße die Kinder willkommen Wir haben vieles L
zu machen und unſerer Lolo Bubis Leben zu danken Dar
gehört er fortan auch in erſter Linie ihrBubi an der Hand drückte ſich verſtohlen herein Es war

genau elf Uhr vormittags
Bſt ſagte er verſchmitzt daß ihr mir keinen Laut von
ebt Heute überraſche ich mal
as war leicht geſagt aber Wieſelchen die ganz ſtarr
ltaunen auf Rodenhach geblickt hatten ſie

Natürlich konnte Sibylle ihre Tränen trotzdem ſo m
zurückhalten wie vorhin Wieſelchen ihren Aufſchrei e
es waren nach langer Zeit zum erſtenmal Tränen rein
Glückes

Sie natürlich nicht aber dieſe da Und nun bitte
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Rumänien
Wien 25 Auguſt Die Neue reie Preſſe drahtet

Zutareſt Die Jaſſher Bahn erhielt die Ermägtiguns
aus Kriegsbrote nach Oeſterreich augduführen Die Aus

tigkeit Rumäniens nach den Mittelmächten nimmt
ſuhetätieelmähigen Fortgang Zwiſchen dem öſterreichiſch
eine Getreidekonſortium und den hieſigen zuſtändigen
Lellen ſind weitere Abmachungen für ſpätere Lieferungen

im Gas Wien 25 Auguſt Nach einer Agramer Drahtung
Wiener Allgemeinen Zeitung berichtet der Obzor

der Bukareſt iſchen der rumäniſchen und bulgariſchen
P ein men getroffen wurde daß zwiſchen den

en Staaten eine neutrale Zone geſchaffen werden ſoll
r der Möglichkeit von Grenzſtreitigkeiten vorzubeugen

t

Rußland
Die Verſchickten ſollen helfen

T V Amſterdam 25 Auguſt Wie die Times mit
teilen hat der ru ſche Miniſter Chwoſtow Maßnahmen an
Lordnet zur Freilaſſung aller politiſchen Elemente die ſert

m Jahre 1905 nach Sibirien und anderen Teilen des
Reiches verſchickt worden ſind

7

Frondienſt ruſſiſcher Bauern
Der Gouverneur von Kaluga hat aus eigener Macht

vollkommenheit wieder den Frondienſt der Bauern einge
führt Er erließ eine für die ruſſiſchen Kulturzuſtände be
zeichnende Verordnung wonach alle Männer und Frauen
on 15 bis 50 Jahren ſobald ſie die eigene Ernte beſtellt
haben verpflichtet ſind den Gutsherrn und Pächtern großer
Beſitzungen die Mangel an Arbeitskräften leiden bei denFrrkegrdelben mitzuhelfen Die Arbeitslöhne ſetzen die

Semſtwoverbände alſo die Gutsbeſitzer aus denen ſie ſich
zuſammenſetzen ſelbſt feſt Keiner darf ſich dieſen Arbeiten
entziehen widrigenfalls die Polizei angewieſen iſt die
Bauern mit Gewalt zur Arbeit zu zwingen

e

Frankreich
Erregte Kundgebungen gegen Caillaux und Frau in Vichy

e B Genf 25 Auguſt Gegen das Ehepaar Caillaux
gerichtete Kundgebungen in Vichy gaben den Anlaß zu
ernſten Ausſchreitungen über die die heutigen Pariſer
Blätter folgende Einzelheiten enthalten Caillaux deſſen
Gattin und ein Freund die von einer tauſendköpfigen
drohenden Menge umringt waren konnten ſich aus der kri
tiſchen Lage in der ſie ſich befanden nur durch die Flucht
in ein Polizeikommiſſariat retten das die Menge belagerte
und mit Steinen bewarf Eine in der Eile mobiliſierte
Gendarmeriebrigade der Präfekt von Moulins und die Zi
vil und Militärbehördert mußten einſchreiten Nach mehre
ren Stunden erſt konnte die Ordnung wieder hergeſtellt wer
den Mehrere Perſonen wurden verhaftet Das Ehepaar
Taillaur das bis 2 Uhr morgens im Kommiſſariat ver
bleiben mußte verließ Vichy noch in der Nacht und fuhr nach
Moulins Die Aufregung der Bevölkerung iſt derart daß
eine Kompagnie des 92 Linienregiments zur Aufrechterhal
tung der Ordnung nach Vichy geſandt wurde Der Bürger
meiſter der Stadt richtete einen Aufruf an die Einwohner
in dem er den Zwiſchenfall bedauert und die erregten Ge
müter zur Ruhe auffordert

Frankreich braucht Hilfe

Bern 25 Auguſt Dem Secolo zufolge iſt in Liſſa
bon ein franzöſiſcher Abgeſandter eingetroffen um portu
gieſiſche nicht einberufene Arbeiter für franzöſiſche Muni
tionsfabriken anzuwerben Man hofft auf eine Beteiligung
von 10 000 Arbeitern

England
Die Bill zur Verlängerung der eugliſchen

Legislaturperiode angenommen
WIB London 25 Auguſt Das Oberhaus beriet die

Bill zur Verlängerung der Legislatur
per i ode um ſieben Monate Ein Antrag Lord Peels daß
die Dauer des Parlaments nur um vier oder fünf Monate
verlängert werden ſolle wurde nach größerer Debatte wieder
zurückgenommen Lord Wimbledon beantragte ein Amende
ment daß falls Neuwahlen zum Unterhauſe ſtattfänden be
vor die neuen Wahlliſten in Kraft getreten wären die neue
Legislaturperiode nur zwei Jahre dauern ſolle Lord Crewe

ämpfte dieſes Amendement Es wurde mit einer Mehr
heit von fünf Stimmen angenommen und das Haus nahm
die Bill in dieſer neuen Form in dritter Leſung an

Proteſt gegen die untätige Regierung in England
W London 25 Auguſt Jn Liverpool hat nach dem

Daily Telegraph eine Monſtreverſammlung ſtattgefunden
die einen Proteſt gegen die Antätigkeit der Re
ahnns beſchloß da ſie nichts gegen die Aufkäufe der

u

nehme Die Reſolution wurde an alle Mitglieder des Kabi
ſetts geſchickt Die war von den Transportarbeitern Eiſenbahnern und Schiffs und Maſchinenbauern
organiſiert worden

v

Eine unbequeme Anfrage an Asquith
Nach indirekten Lond Telegrammen brachte der Dele

gierte Tillet eine Jnterpellation an Asquith ein die Auf
rung darüber verlangt ob die Abſicht beſteht die eng
den Operationen in Meſopotamien auch im

zommenden Winterhalbjahr fortzuführen angeſichts der bisher bekannt gewordenen Verluſte von über 50 Pro
jent des dortigen Expeditionsheeres

D

Gugland Zeppelinabwehrflieger ſind machtlos
Exgebni der Unter ung die infol der Andte des Mterenemiglche e auf die

wo des hriziichen Sſiegerkorps einacleitet würde wir

re e gr

ngsmittel und Lebensbedürfniſſe des Volkes unter

die großen
der Abwehr nächtlicher Zeppelin Angriffe auf England be
gegnen Jn dem Bericht wird feſtgeſtellt daß auf die Nach
richt daß Zeppeline die Nordoſtküſte angegri hätten und
ſich auf dem Wege nach London befänden der Befehlshaber
des Flugplatzes Joyce Green angewieſen wurde Flugzeuge
zur Abwehr aufſteigen zu laſſen Major Unwin ein erfah
rener Nachtflieger ſtieg infolgedeſſen bei ziemlich dichtem
Nebel auf konnte jedoch keinen Zeppelin entdecken Bei der
Landung ſtieß er infolge Unkenntnis der Gegend gegeneinen Baum und verunglückte tödlich Jn genau derſetden

Weiſe kam auf einer andern Flugſtation die gleichfalls
alarmiert worden war der Militärflieger Major Penn
Gaskel ums Leben Der Nebel täuſchte ihn über die Boden
höhe ſein Apparat zerſchellte und er erlitt Verletzungen an
denen er bald darauf ſtarb Auch er hatte keinen Zeppelin
finden können Die Unterſuchungskommiſſion weiſt jedoch
die Anklage PembertonBillings daß die Leitung des könig
lichen Fliegerkorps fahrläſſig gehandelt habe indem ſie die
Aufſtiege trotz ungünſtigen Wetters befahl mit Entſchieden
heit zurück und betont daß der Befehl ſtets nur mit der Ein
ſchränkung gegeben werde ihn allein dann auszuführen
wenn die Witterungs verhältniſſe es geſtatteten Der Tod
der beiden Militäraviatiker die beide im Nachtflug beſonders
geübt waren zeigt jedenfalls wie außerordentlich ſchwierig
und gefährlich die Bekämpfung von Zeppelinen durch Flug
zeuge iſt Beide Flieger verloren ihr Leben ohne daß ſie
auch nur einen Zeppelin zu Geſicht bekommen hätten
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Neues aus dem Unterhaus
WTB London 25 Aug Cecil ſagte auf eine Anfrage

daß der neuernannte Vizekonſul für Rotterdam Holtzapfel
deſſen deutſche Herkunft eine Averſion gegen ihn verurſacht
hatte auf ſeine Ernennung Verzicht geleiſtet habe Der
Staatsſekretär habe beſtimmt daß in Zukunft kein naturali
ſierter Engländer und kein Sohn eines natuxaliſierten Eng
länders eine Anſtellung in dem diplomatiſchen oder Konſu
lardienſt erhalten ſolle bis ſeine Ernennung vom Staats
ſekretär ſelbſt oder dem parlamentariſchen Unterſtaatsſekretär
beſtätigt ſei Dr Addiſon ſagte auf eine Anfrage es ſei nicht
wünſchenswert den Ort in Yorkſhire zu nennen wo die Ex
ploſion in einer Munitionswerkſtätte ſtattgefunden habe

Brotpreisſteigerung in London
WTB London 25 Auguſt Der Verein der Londoner

Bäckermeiſter gibt bekannt daß am Montag der Brotpreis
wieder um Penny für das Vierpfundbrot ſteigen wird

Der Aerztemangel im engliſchen Heer

T U Haag 25 Auguſt Aus London wird gemeldet
Mehrere Blätter weiſen darauf hin daß zum vierten Male
ſeit Beginn der großen Offenſive der Verbündeten die eng
liſchen Verluſtliſten von zwei Tagen die Namen von mehr
als 10 000 Mannſchaften enthalten Angeſichts dieſer großen
Verluſte wird die Frage nach der Beſchaffung einer ge
nügenden Anzahl Aerzte und genügenden Sanitätsperſonals
immer dringender denn die militäriſche Aufgabe Englands
an der Somme ſei noch keineswegs beendet Nicht allein
in den Militärhoſpitälern ſondern auch im bürgerlichen
Leben Englands macht ſich der Aerztemangel immer ſtärker
fühlbar Die Blätter fordern die Regierung auf die von
der portugieſiſchen in Ausſicht geſtellten 500 Aerzte möglichſt
bald heranzuziehen Auch ſoll ein Ausſchuß des Roten
Kreuzes nach Amerika gehen um dort mehrere tauſend
Aerzte und Pfleger für das engliſche Heer anzuwerben

v

Verurteilung wegen Nichtbeachtung der Schwarzen Liſten
c B Rotterdam 25 Auguſt Der Nieuwe Rotterd

Cour meldet aus London daß die erſte Verurteilung auf
Grund der britiſchen Schwarzen Liſten erfolgt iſt Die
Firma Hill Co hatte der Rotterdamer Firma de Porter
ſchriftlich eine Offerte gemacht Der Brief wurde von der
Zenſur aufgehalten und Hill Co ſind zu 25 Pfund Sterl
Strafe und 10 Pfund Sterl Prozeßkoſten verurteilt wor
den Der Richter bemerkte daß die Unkenntnis der Schwar
zen Liſte keine Entſchuldigung ſei und daß noch viel ſtrenger
werde vorgegangen werden

Engliſche Verluſte
T V Amſterdam 25 Auguſt Die engliſchen Verluſt

liſten vom Mittwoch und Donnerstag enthalten die Namen
von 204 Offizieren und 9252 Mannſchaften

v

Abſchaffung des Oberhauſes in Auſtralien
T U Amſterdam 25 Auguſt Die Times vernimmt

aus Queensland Auſtralien daß der Miniſterpräſident
des Landes bei einer Verſammlung der Arbeiterpartei er
klärt hat die Regierung werde beantragen zur Abſchaffung
des Oberhauſes überzugehen

Deuhſches Reich

Zwei Milliarden Aufwendungen der Lieferungs
verbände für Kriegsunterſtützungen
Reichsvorſchüſſe an die Lieferungsverbünde

Die Aufwendungen der Lieferungsverbände für die
Unterſtützung von Familien in den Dienſt eingetretener
Mannſchaften haben gegenwärtig eine Höhe von mehr als
2000 Millioen Mark erreicht Die Länge der Kriegsvauer
und die Größe der aufgeſtellten Truppenteile belaſten nun
dieſe Verbände ſtark Jn Würdigung dieſer Sachlage hat
daher die Reichsregierung in Ausſicht genommen obwohl
eine Erſtattung durch das Reich erſt zu einem ſpäteren
durch Geſetz zu beſtimmenden Zeitpunkt in Frage kommt
den Lieferungsverbänden 25 v H der bis zum 30 Juni
1916 an Mindeſtſäten auf Grund des Familienunter
ſtützungsgeſetzes geleiſteten Beträge vorſchußweiſe aus
Reichsmitteln zu zahlen Die Zahlung der mehr als 500
Millionen Mark betragenden Summe wird demnächſt und
zwar in zwei Hälften erfolgen

Gründung einer neuen deutſchen Schiffswerft
Hamburg 24 Auguſt Unter der Führung der mißve

burg Amerika Linie wird eine neue

hat ſich der Reichstag bis 26 September vertagt

raſchen Frachtdampfern gleichen Typs beſchäf
tigen wie dies bisher in der engliſchen Werftinduſtrie der
Fall war während die deutſche den Vau hochwertiger Spe
zialſchiffe pflegte Den Zvk im Aufſichtsrat des Unter
nehmens übernimmt Generaldirektor Ballin Die Geſchäfts
führung liegt in den Händen des Jngenieurs Gaetgens und
von E Warnholz Die Anlagen werden auf dem Gelände
Tollerort errichtet

Die Zwangsverwaltung für ausländiſche Unternehmungen

VVTB Berlin 25 Auguſt Amtlich Die Vorſchriften
über die zwangsweiſe Verwaltung und die ſtaatliche cht
über ausländiſche Unternehmungen werden eine vom
Bundesrat unker dem 24 d M beſchloſſene Verordnung er
gänzt die ähnlich wie es bereits durch die Verordnung be
treffend die Liquidation v Unternehmungen vom
31 Juli d J geſchehen iſt verhindern will daß die Durch
führung der öffentlichen Jntereſſen durch die von einzelnen
Gläubigern veranlaßten gerichtlichen Schritte Zwangsvoll
ſtreckungen Arreſte einſtweilige Verfügungen oder Konkurs
anträge beeinträchtigt wird Wie bei der Liquidation ſo
iſt auch mit der in erſter Linie im öffentlichen Jntereſſe er
folgenden Zwangsverwaltung und Staatsaufſicht eine un
beſchränkte Freiheit der einzelnen Privatintereſſen unver
einbar Die neue Ergänzungsverordnung vertraut infolge
deſſen in ganz ähnlicher Weiſe wie dies beim Liquidator
geſchehen auch dem ſtaatlichen Verwalter oder der Aufſichts
perſon und den Stellen die dieſe Organe mit Weiſungen
verſehen die Abwägung der privaten und öffentlichen
lichen Jntereſſen an Die Einzelheiten der neuen Beſtim
mungen ſind den S 4 und 5 der erwähnten Verordnung
vom 31 Juli d J angepaßt

Die nächſte Reichstagsſitzung
O B Berlin 25 Auguſt Ueber den Termin des Wieder

zuſammentrittes des Reichstages ſind wie das B hört
irgendwelche Beſchlüſſe bisher noch nicht gefaßt etewith

Ob das
Plenum ſich aber bereits an dieſem Tage oder erſt einige
Tage ſpäter verſammeln wird iſt bisher ebenſowenig be
ſtimmt wie die Frage gelöſt ob nicht auch diesmal wieder
zunächſt einzelne Ausſchüſſe ihre Verhandlungen abhalten
werden Ueber alle dieſe Dinge wird erſt Anfang September
nach Rückkehr des Direktors beim Reichstage Geheimrat
Junkheim aus ſeinem Urlaub entſchieden werden Zurzeit
iſt auch noch nichts über die vorausſichtliche Dauer des
Sitzungsabſchnittes zu ſagen auch weiß man nichts Näheres
über die Vorlagen die dem Hauſe unterbreitet werden ſollen
Nur die Vorlage über die Verlängerung der Legislatur
periode iſt mit Beſtimmtheit zu erwarten

Verſammlungsverbote

c B Berlin 25 Aug Aus Mannheim wird der V Z
gedrahtet Die von ſozialdemokratiſcher Seite für morgen
Sonnabend angekündigte Volksverſammlung in der der
Reichstagsabgeordnete Bock über den Frieden ſprechen ſollte
iſt verboten worden Ebenſo ſind ſämtliche übrigen Ver
ſammlungen der gleichen Art im Großherzogtum Baden
unterſagt worden

Eine Vertrauenskundgebung für den Reichskanzler

T V Straßburg i 24 Auguſt Eine große Anzahl
Straßburger Bürger Altelſäſſer und Altdeutſche haben an
den Reichskanzler eine Vertrauenskundgebung geſandt Der
Reichskanzler ſagte in ſeiner Dankantwort an den ehemaligen
Unterſtaatsſekretär Emil Petri Einigkeit und Kraft Be
ſonnenheit und Feſtigkeit ſichern unſerem unerſchütterlichen
Willen zu einer ſtarken und freien Zukunft den Erfokg

Zum Leiter der Bayeriſchen Staatszeitung iſt der
frühere Chefredakteur der Sagle Zei
tung Scharre auserſehen der inzwiſchen längere Zeit
hindurch leitender Redakteur der parteiloſen Münchnet
Zeitung war Die bayeriſche Zentrumspreſſe ſcheint nun
wie aus München berichtet wird in der Angelegenheit des
bevorſtehenden Wechſels in der Leitung der Bayeriſchen
Staatszeitung mit dem Miniſterpräſidenten Graf Hertling
ſcharf ins Zeug gehen zu wolken denn das Neue Münche
ner Tagblatt das mit dem führenden bayeriſchen
Zentrumsorgan dem Bayeriſchen Kurier
eng verſchmolzen iſt nennt dieſen Vorgang den neueſt en
bayeriſchen Skandal und kündigt eine ein
gehende Beſprechung namentlich des für
die Nachfolge genannten Journaliſten an
Man kann auf dieſe politiſche Tragikomödie immerhin ge
ſpannt ſein denn man muß wiſſen daß das Neue
ner Tagblatt Zentrumsblatt daß Miniſterpräſident Graf
Hertling im Grunde ſeines Herzens ZJentrumsmann und daß
auch der durch Hertlings Willen von der Leitung der Baye
riſchen Staatszeitung zurücktretende Hauptſchriftleiter

Ph Frick ein leidenſchaftlicher Zentrumspolitiker iſt

Ausland

Obſtruktion im ungariſchen Abgeordnetenhauſe

WTB Budapeſt 23 Auguſt
Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes dauerte bis vien

Uhr morgens Es war eine Obſtruktionsſitzung im ärgſten
Sinne des Wortes Die Oppoſitionellen aller Fraktionen
hatten einundzwanzig Jnterpellationen angemeldet
denen ſieben auf die nächſte Sitzung verſchoben
Ueber die Urſache der ausgeſprochenen n
verſchiedene Auslegungen um P erklärt
plötzlich hervorgetretene ſchroffe Haltung der Oppoſition

in daß re ver n v Koalitionsmriums geſcheitert iſt n ſei e Oppoſttion
frieden weil ihre Vertrauensmänner laut der geſtrige
Erklä ihre Mi iedergelegt die Verbindung uder Regierung abgeltehen deben Peſter e
Die Erwürgung des Burgfriedensdolzogen hat bleibt ein Rätſel Im Lande

man nicht verſtehen Aber das wird das
Uebel ſein Viel ſchlimmer iſt das man y im Jn wird Das Land wird aus Mpr Wo
der jon ſicherlich keinen

gegründet die den Namen Hamhurger Werzft Ak Oppoſition wird bald erkennen ſie m
täen geſellſchaft erhalten und zunächſt mit einem Burxakriegen beſſer gekahren wäre



Halle und U
Halle den 26 Augnſt 1916

Vapitas König er der halliſchen
Die mediziniſche Fakultät unſerer Univerſität hat den

ruhmgekrönten Führer der UDeutſchland Kapitän König
zum Ehrendoktor ernannt und ihm dieſe Ernennung in fol
gendem Telegramm mitgeteilt

Den erfolgreichen Zögling der Franckeſchen Stif
tungen der als kühner Führer des erſten Handels UBootes

die feindliche Blockade gebrochen der Wiſſenſchaft und der
mediziniſch chemiſchen Jnduſtrie die Wiedergewinnung

ihrer Weltgeltung in ſchwerer Zeit ermöglichend ernennt
die mediziniſche Fakultät der Univerſität Halle zum Ehren
doktor

Auszeichnung Das Eiſerne Kreuz am weiß ſchwarzen Bande
wurde Dr E Schevelmann verliehen früher hier in Halle
tätig jetzt leitender Arzt der chirurg Abteilung des Ev Kranken
hauſes in Hamborn

Prof Dr theol et phil Hans Achelis in Halle iſt bekanntlich
in gleicher Eigenſchaft in die evangeliſch theologiſche Fakultät der
Univerſität Bonn als Nachfolger von Prof H Hermelink ver
ſetzt worden Prof Achelis iſt 1865 zu Haſtedt bei Bremen ge
boren Jn Marburg Erlangen und Berlin ſtudierte er Theo
logie promovierte 1887 in Marburg zum Dr phil und am
10 Mai 1893 in Göttingen zum Lic theol Er habilitierte ſich
1893 in Göttingen für Kirchengeſchichte und chriſtliche Archäologie
Oſtern 1901 folgte er einer Berufung als g o Profeſſor für neu
teſtamentliche Theologie nach Königsberg i Vr Jm Jahre 1907
übernahm er das Extraordinariat für Kirchen und Dogmen
geſchichte ſowie für chriſtliche Archäologie in Halle als Nachfolger
von Prof G Ficker Jm Januar 1914 erfolgte ſeine Ernennung

Sein Fach iſt Kirchengeſchichte und chriſtliche
unſt

Unfall beim Rangieren Geſtern nachmittag zwiſchen 4 und
5 Uhr entgleiſten auf dem hieſigen Güterbahnhof zwei Wagen
indem ſie auf einen Prellbock aufliefen wobei der Prellbock weg
geriſſen wurde Ein Wagen iſt ſtark beſchädigt Perſonen ſind
nicht verlegt

e eProvinzial Nachrichten
S Merſeburg 25 Auguſt Wegen Gefangenenbe

re i un g ſoll ſich nächſtens ein junges Mädchen von hier verant
porten Es war in einer hieſigen Fabrikkantine beſchäftigt und
ließ ſich mit einem zur Arbeit kommandierten Franzoſen ein Die
Bekanntſchaft ging ſchließlich ſo weit daß ſich das junge Mädchen
zirka 200 Mark verſchaffte und dem Franzoſen für 85 Mark einen
Zivilanzug kaufte Ob zum Zwecke der Flucht oder nur zu Liebes
obenteuer Abſtechern iſt nicht feſtgeſtellt Jedenfalls iſt das
Mädchen mit dem in Zivil gekleideten Franzoſen nach Halle ge
fahren Die Sache kam ans Tageslicht Der Franzoſe wurde
vom Arbeitskommando abgelöſt und das Mädchen ſieht einer An
klege wegen Gefangenenbefreiung entgegen

Klein Wanzleben 25 Aug Durch Erploſion eines
Zünders ſind hier drei Kinder ſchwer zu Schaden
gekommen Ein auf Urlaub weilender Krieger hatte ſtrengem
Verbot zuwider aus dem Felde einen Zünder mitgebracht mit
dem nun ſein kleiner Sohn ſpielte Plötzlich explodierte der
Zünder und riß dem Jungen drei Finger von einer Hand ab

Zwei andere Kinder die ihm zugeſehen hatten wurden gleichfalls

verletzt 2Artern 25 Aug Das ſeltene Feſt der diaman
tenen Hochzeit konnte geſtern das Karl Gottfried Jahn
ſche Ehepaar in der Schloßftraße hier begehen Trotzdem der
Jubilar im 90 Jahre und die Jubilarin im 83 Jahre ſteht er
freuen ſich beide noch körperlicher und geiſtiger Friſche Des
Lebens rauhe Stürme ſind auch in den ſonſt ſo ruhigen Ehehafen
bineingebräuſt und mit viel Betrübnis mußte das Ehepaar oft

den Leidenskelch dieſer Erde ausleeren So ſtarben von den
20 Kindern ihrer Ehe ſchon neun ſo daß an der geſtrigen Feier

nur noch der einzige lebende Sohn ſich beteiligen konnte Herr
Superintendent Baarts ſegnete das Jubelraar im Hauſe ein
Nach einer zu Herzen gehenden Anſprache übergab er die vom
Kaiſer geſtiftete Ehejubiläumsmedaille An der Feier beteiligten
ſich außerdem noch der Bürgermeiſter und die Mitglieder des Ge
meindekirchenrates die ebenfalls herzliche Glückwünſche zum Aus
rück brachten Eine beſondere Freude für das Jubelpaar war
aber die Beteiligung von Fräulein Auguſte Mier an der Feier
die als Jugendfreundin von Frau Jahn vor 69 Jahren bei der
grünen Höchzeit als Brautjungfer den Eheſtand des heutigen
Jübelpaares mit begründen half

Bernburg 25 Auguſt Landtagsabgeordneter
Ringk Jm 76 Lebensjahre ſtarb geſtern hier Kaufmann
Fritz Ringk der Senior der anhaltiſchen Landtagsabgeordneten
Als Vertreter des 6 anhaltiſchen Wahlkreiſes gehörte er dem
Landtag ſeit 1895 alſo 21 Jahre lang an Mitglied des Bern
burger Stadtverordnetenkollegiums war der Heimgegangene
27 Jahre bis zum Jahre 1913 Ferner war der Verſtorbene Mit
begründer und mehrere Jahre lang auch Vorſitzender des hieſigen
Nationalliberalen Vereins

Nebra 25 Aug Zur Warnung Hier hatte ſich das
Gerücht verbreitet der Bürgermeiſter habe ſeine Frau geſchlagen
Es war an der Geſchichte kein wahres Wort wegen der üblen
Nachrede wurden jetzt 14 Frauen und Mädchen von der Straf
kammer des Landgerichts Naumburg zu Geldſtrafen von 10 bis
20 Mark verurteilt

Egeln 25 Auguſt Der Einbrecher welcher in letzter
Zeit Egeln unfſicher und unſerer Polizei viel zu ſchaffen machte
iſt dieſer Tage in der Perſon des fahnenflüchtigen Hermann Sünder
zuf dein Heuboden der Mühle feſtgenommen

Langeuſalza 25 Auguſt Die Stadtverordneten
Kimmten jetzt einem Magiſtratsantrag zu öſtlich der Kriegergräber
ron 1866 einen Ehrenfricdhof einzurichten Der Antrag der

Magdebürger GasAktiengeſellſchaft der das hieſige Gaswerk ge
Hört auf Erhöhung der Gacpreiſe um 2 Pfg für den Kubikmeter
wurde abgelehnt

Torgau 25 Aug Sieben flüchtige kriegsge
Fangene Offiziere ſind bisher wieder ergriffen worden
Außer den bereits gemeldeten vier feſtgenommenen Flüchtlingen
wurden geſtern zwei bei Wieſenburg in der Mark und geſtern ein

Fefangener ebenfalls in der Mark wieder ergriffen

25 Aug Ein Abenteurerleben in den
Spiegelsberge hat hier die Dienſtmagd Anna Mitſching
in Derenburg geführt Sie hatte ſich bereits vor

Wonaten mit dem Deſerteur und gefürchteten Einbrecher
Joſef in den Höhlen dort herumgetrieben und war dann
als ihg entdeckt wurde flüchtig geworden Bei einer

Breymgnn in der Burchardſtraße wo ſie ſich inzwiſchen heim
auf hat hat ſie einen großen Poſten Wäſche und

hlen und iſt dann wieder heimlich davongegangen
Nacht wurde die 22jährige M wieder in einer der

Spiegelsbergen erwiſcht und auf Grund einesPoendn men Sie hatte in den Höhlen ihr Lager

mgebung Lehzte Depeſchen atte
Zur Weſerfahrt der Deutſch

land
WTB Bremen 25 Auguſt Gegen 1211 Uhr kam das

heimkehrende Wunderſchiff unterhalb Blumenthal in Sicht
Eigenartig in ſeiner meergrünen Farbe eigenartig in der
Form des Rumpfes deſſen über Waſſer erſcheinender Teil
etwa einem ovalen Schwimmgürtel zu vergleichen iſt zieht
es heran Auf dem Kommandoturm ſteht Kapitän König
eine ſchlanke ſehnige Geſtalt mit klarem friſchem See
mannsgeſicht Auf das dreifache Hurra das ihm vom
Preſſedampfer ſtürmiſch entgegenſchallt antwortet er
ſeine klare Stimme klingt hell über den Strom mit einem
dreifachen Hurra auf die neutrale verbündete und deutſche
Preſſe Nun geht die gemeinſame Fahrt ſtromaufwärts
Ein kleines Geſchwader beflaggter und bewimpelter Schiffe
die ſich der Deutſchland anſchließen Barkaſſen und Sport
ruderboote geſellen ſich hinzu und ſo entſteht ein wahrhaft
feſtlicher Zug Jnsbeſondere bei der Vulkanwerft bei Vege
ſack und ſpäter bei Lückenau iſt die Begrüßung überwälti
gend großartig Die Ufer ſind ſchwarz von Menſchen und
zehntauſende weißer Tücher huſchen wie die weißen Tauben
darüber hin Jmmer und immer wieder erneuert ſich das
Hurrarufen immer und immer wieder wird Deutſchland
Deutſchland über alles geſungen Dazwiſchen donnern die
Grüße der Geſchütze Um die Mittagsſtunde iſt der Frei
hafen erreicht Wenige Minuten ſpäter liegt die Deutſch
ſand vor der Ehrentribüne wo mit dem Bürgermeiſter der
Hanſeſtadt und dem Vorſitzenden der Ozean Reederei eine
ho anſehnliche Geſellſchaft an ihrer Spitze der Großherzog
von Oldenburg der Chef der Marineſtation der Nordſse
und Graf Zeppelin der ehrenvoll und ruhmgekrönt heim
kehrenden Seekeute harren um ihnen den dankbaren Gruß
der Heimat zu entbieten

W IB Bremen 25 Auguſt Punkt 12 Uhr fährt die
Deutſchland in den Hafen Der Jubel der Menge folgt

ihr Faſt feierlich wirkt die Ruhe am Eingange des Frei
hafens wo eine Reihe beflaggter Dampfer die Deutſchland
begrüßt Bald ſetzen die Militärkapellen mit ihren Weiſen
ein Ruhig und ſicher liegt das Schiff an dem mit Flaggen
und Girlanden geſchmückten Anleger auf dem der Großherzog
von Oldenburg Vertreter des Senats und der Bürgerſchaft
die Spitzen der Zivil und Militärbehörden Miniſter Scheer
Graf Zeppelin zahlreiche Vertreter der Marine die Mit
glieder des Aufſichtsrates der Deutſchen Ozean Reederei der
Firma Friedrich Krupp Germaniuwerft Aktiengeſellſchaft und
des Norddeutſchen Lloyds Aufſtellung genommen haben So
bald das Schiff feſte legt hat tritt Herr Alfred Lohmann
an die Rampe und begrüßt im Namen der Deutſchen Ozean
Reederei die Deutſchland mit einer Rede Die Mann
ſchaft iſt vollſtändig an Deck angetreten Jn ihrem Namen
erwidert Kapitän König indem er in ſchlichter echt ſee
männiſcher Art ſeine treuen Mannen auffordert einzu
ſtimmen in ein Hurra auf die Freie Hanſeſtadt Bremen den
Hohen Senat und die Bürgerſchaft Zunächſt verlaſſen Kapi
tän König der erſte und zweite Offizier Krapohl und Eyring
und Maſchiniſt Keetz das Schiff um dem Großherzog von
Oldenburg vorgeſtellt zu werden Die geſamte Mannſchaft
folgt Der Großherzog und die übrigen Herren begrüßen
jeden Einzelnen durch Händedruck und ſprachen ihre Glück
wünſche zur glücklichen Heimkehr aus und für ihre glänzenden
Leiſtungen Nach längerm Verweilen kehrte die Mannſchaft
an Bord zurück Die geladenen Teilnehmer unter denen ſich
auch die Prinzeſſin Eitel Friedrich befand verließen auf dem
Waſſerwege den Freihafen

Gerards Grußdepeſche an Alfred Lohmann
WTB Bremen 25 Auguſt Bösmanns Bureau meldet

Der amerikaniſche Batſchafter Gerard richtete an Herrn
Alfred Lohmann folgendes Telegramm Empfangen Sie
meine aufrichtigſte Gratulation zur glücklichen Ankunft der
Deutſchland Sie hat nicht nur ſehr viel zur Förderung

der freundſchaftlichen Gefühle zwiſchen Deutſchland und
Amerika getan ſondern der Welt auch wieder einmal den
Unternehmungsgeiſt und die Vaterlandsliebe des deutſchen
Kaufmannes und Jngenieurs ſowie die Tüchtigkeit und
Kühnheit Deutſchlands tapferer Matroſen gezeigt Gerard

Der engliſche Bericht über den neueſten
Luftſchiffangriff

W I London 25 Auguſt Reuter Amtlich Meh
rere Luftſchiffe flogen um Mitternacht über die Oſtküſte und
Südoſtküſte Englands und warfen Bomben ab Bisher iſt
kein Bericht über Menſchenverluſte oder angerichteten
Schaden eingetroffen

W TE London 25 Auguſt
unternahmen geſtern Nacht in Zwiſchenräumen von Mitter
nacht bis 3 Uhr Angriffe auf die Oſt und Südoſtküſte von
England Ein Luftſchiff drang nach Weſten ziemlich weit
in das Jnnere vor die übrigen machten kurze Einfälle im
Küſtengebiet Die Zahl der abgeworfenen Bomben iſt noch
nicht feſtgeſtellt Wie gemeldet wird wurden mehrere
Bomben auf Schiffe die ſich auf der See befanden abge
worfen Derangerichtete Schaden iſt ſehr gering Jn einem
Orte wurde eine Eiſenbahnſtation und mehrere Häuſer be
ſchödigt ſowie zwei Pferde getötet Bis jetzt wurde feſtge
ſtellt daß neun Bewohner verletzt wurden ernige davon
tödlich Abwehrkanonen im Lande und an der See waren
in Tätigkeit Einige Flugzeuge machten ſich zur Verfol
gung auf Einem Aeroplan gelang es auf kurzen Abſtand
auf ein Luftſchiff zu ſchießen Dieſes verſchwand aber vor
den Verfolgern in den Wolken

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 25 Auguſt Wenn auch die Kursbewegung im
heutigen freien Verkehr namentlich in der erſten Zeit ihre
Zuverſicht nicht verleugnete ſo führten im Verlauf doch mehrfache

Glattſtellungen in einer Anzahl von Spekulationswerten eine Ab
kühlung herbei Jm weiteren Verlauf ſtellten ſich zahlreiche
Schwankungen der Preiſe ein die dem Markte ein unzuverläſſiges
Ausſehen verliehen Auf dem Montangebiete zeigten hauptſäch
lich Phönixaktien weiter günſtige Haltung Bochumer ſchwankend

ebenſo Gelſenkirchener Luxemburger behauptet dagegen Ober
n matter Rüſtungswerte verkehrten nicht einheitlich

Deutſche Waffen und Ludwig Loewe nach Preisbeſſerungen nach

abgebrannten alten Scharfenſteiner Baumwollſpinnerei

Mitgliederverſammlung beſchloß
höhung von 15 Mark für 1000

Sechs feindliche Luftſchiffe

ſchlag von 8 Mark ohne Rückſicht auf die Höhe der
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aktien und ſonſtigen Werten ſetzten Thale ſteigend ein e
ebenſo wie Haſper und Langendreer nachsugeben Feſter ſedenn
ſich aus WiſſenZywen Gebr Böhler Menden S Strechen
Buderus und Gebrüder Körting Horch behauptet

werte gefragt w F Mir Geneſt Telephon Berlin täts
Auer angziehend Sonſt waren Schiffahrtsaktien zeitweiſe und
Schiffswerſten wie Tecklenborg vbevorzugt Zu nennen tagt
außerdem Hönningen Chemiſche Fabrik Alumintumaktien n
boldt Maſchinen Deutſche Kaliaktien Deutſche Erdöl und gdin
Romana als zum Teil merklich höher Deutſche An tet
behauptet Ruſſiſche Werte ſtill Ruſſiſche Banken weiter beſt
Rumänien etwas matter Tägliches Geld 35 Plaist
Altimogeld 54 und 5 Proz Privatdiskont Hegent

und darunter ProDeviſenkurſe
Berlin 25 Tug

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſt
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in et
wie ſolgt
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Chicago 24 Auguſt Weizen Sept 148
Mai 154354 Mais Sept 8524 Dez 7414 Mai 77
Sept 43,92 Oktober 13,92 Mai 13,12
Oktober 26,15 Mai
Hafer Sept 46 Dez 49

Newyork 24 Auguſt
Weizen Nr 1 northern 174
Kaffee Rio Nr 7 loco 9

Die Blohm K Voß Kommandit Geſellſchaft auf Aktien in
Samburg ſchlägt der Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 528 Prozent wie im Vorjahre auf die Vorzugs
oktien und von 6 Prozent wie im Vorjahre auf die Stammaktiey

vor Ferner wird der Generalverſammlung die Erhöhun g
des Aktienkapitals von s Millionen Mark auf
20 Millionen Mark durch Ausgabe von 4 Millionen Mart
Stammaktien und 4 Millionen Mark 5proz Vorzugsaktien vor
geſchlagen Die neuen Stammaktien werden von den perſönlich
haftenden Geſellſchaftern übernommen

Gründung einer neuen Aktien Geſellſchaft Aus Chemnitz
wird telegraphiert Unter Mitwirkung der Mitteldeutſchen
VPrivatbank Filiale Chemnitz wurde die Gründung der
Scharfenſteiner Baumwoll Feinſpinnerei mit
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einem Aktienkapital von 18 Millionen Mark vollzogen Die Ge
ſellſchaft bezweckt die Herſtellung der bisher aus England be
zogenen feineren Baumwollſorten und übernimmt zu dieſem Zwed
den vorhandenen Grundbeſitz nebſt Waſſerkraft der im S 1915

it dem

Bau wird ſofort begonnen werden Der Sitz der neuen Geſell
ſchaft iſt Scharfenſtein i Exzgeb

Verein deutſcher Nietenfabrikanten Die jüngſt abgehaltene
eine weitere PreiserK für Ketten Brücken und

Schiffsnieten und von 30 Mark für 1000 Kg für alle anderen
eiſernen Gewichtsnieten außerdem wurden für eiſerne Sorti
ments und Türbandnieten 5 Proz Minderrabatt feſtgeſetzt Die

Vereinspreiſe gelten künftig netto ohne Abzug von Skonto zahl
bar bis zum 15 des der Lieferung folgenden Monats Der Ver
kauf zu den erhöhten Preiſen wurde bis Ende dieſes Jahres frei
gegeben

Conſolidiertes Braunkohlen Bergwerk Marie bei Atzendorf
Jn der Aufſichtsratsſitzung iſt beſchloſſen worden der am 27 Okt
d Js ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 4 Prozent gegen 228 Proz im Vorjahre
bei üblichen Abſchreibungen vorzuſchlagen t

Die neuen Preiſe der Spirituszentrale Der Geſamtausſchuh
hat für das neue Brennjahr ſeine Beſchlüſſe über die Preis
geſtaltung gefaßt die von der Reichsbranntweinſtelle genehmigt
ſind Die wichtigſten Beſchlüſſe ſind Für Spiritus der nach dem
15 September ſteueramtlich abgefertigt iſt wird
ein Abſchlagspreis von 82 Mark für das Hektoliter gezahlt Dieſe
Abſchlagspreis ermäßigt ſich bis zum 30 September 1916 un
13 Mark für die Ablieferungen von ſolchem Branntwein der
durch Verarbeitung von Melaſſe allein oder in Verbindung mit
anderen Stoffen gewonnen iſt Nach dem 30 September werden
im Falle Melaſſe oder Getreide zur Branntweinverarbeitung
zugeteilt wird beſondere Preiſe feſtgeſtellt Für alle Abliefe
rungen die vor dem 16 September 1916 ſteuer
amtlich abgefertigt werden verbleibt es bei den Beſtimmungen
der r vom 19 April 1916 Für den nach dem15 September 1916 oder vor dem 16 September 1917 ſteueramtlich
abgefertigten und abgelieferten Branntwein wird ein Zu
ſchlag von 8 Mark gewährt wenn die hergeſtellte und abgelieferte
Menge bei landwirtſchaftlichen Kartoffeln verarbeitenden Bren
nereien in der Zeit vom 16 Auguſt 1916 bis zum 15 September
1917 und bei anderen Brennereien entweder in der Zeit vom
16 September 1916 bis 15 September 1917 oder vom 1 Oktober
1916 bis zum 30 September 1917 mindeſtens 38 Hundertteile des
allgemeinen Durchſchnittsbrandes der einzelnen Brennerei be
tragen hat Für Branntwein aus Brennereien deren allgemeiner

Durchſchnittsbrand 300 Hektoliter nicht überſteigt wird der Zu
Geſamtliefe

rung gewährt Der Anſpruch auf Zahlung des Zuſchlages von
s Mark wird zehn Tage nach Fertigſtellung und Genehmigung des
Jahresabſchluſſes der Spirituszentrale fällig Für beſondere Fälle
der Brennerei ſind noch verſchiedene andere Beſtimmungen ge
troffen

Amerikaniſche WarenmärkteBerlin 25 Auguſt Eine Belebung des Geſchäftes iſt
heute nicht eingetreten da keine Preisermäßigungen vorgenommen
wurden Gutes Heu vom erſten Schnitt blieb gefragt aber knavo
Stroh ſtand reichlich zu unveränderten Preiſen zur Verfügung
Die Kaufluſt war nicht beſonders groß Für ſtarkes Angebot vo
Saatware war der Abſatz recht ſchwierig Rüben ſind wenig ge
handelt für Heidekraut fehlten Abnehmer Wetter Trübe

Waſſerſtände
bedeutel über unter Nulh

Elbe 25 Ang
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